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Einbau eines BHKW in der August-Lämmle-Schule - Abrechnung 
der Gesamtmaßnahme

Beschlussvorschlag und Kenntnisnahme

1. Von der Abrechnung der Gesamtmaßnahme der August-Lämmle-Schule - Einbau 
eines BHKW wird Kenntnis genommen.

2. Die Gesamtkosten in Höhe von 298.122,41 € für den Einbau eines BHKWs in die 
August-Lämmle-Schule werden anerkannt.

3. Die Mehrkosten in Höhe von 8.122,41 € werden genehmigt.
4. Die außerplanmäßige Auszahlung in Höhe von 25.121,29 € wird genehmigt.
5. Dem Deckungsvorschlag aus dem Investitionsauftrag 736500106004 wird 

zugestimmt.

Finanzielle Auswirkungen:

JA x NEIN

Kontierung Jahr verfügbares Budget Finanzbedarf Bemerkung

721100507004 ALS Einbau 
eines BHKW

2019 260.000 € 73.704,03 €

721100507004 ALS Einbau 
eines BHKW

2020 215.000 € 199.297,09 €

721100507004 ALS Einbau 
eines BHKW

2021 0 € 25.121,29 € Die außerplanmäßige 
Auszahlung erfolgt aus 
der Deckung mit 
25.500 EUR aus dem 
Investitionsauftrag 
736500106004. 
(Kinderhaus Stadtpark, 
Ausstattung)

Sachverhalt mit der Stellungnahme der Verwaltung

Mit Sitzungsvorlage 2018/005 wurde die Gesamtmaßnahme „Einbau eines BHKW‘s in die 
August-Lämmle-Schule“ mit voraussichtlichen Gesamtkosten in Höhe von 260.000 € am 
18.12.2018 vom Gemeinderat genehmigt.

Durch den Einbau des Blockheizkraftwerkes (BHKWs) in die August-Lämmle-Schule (ALS) 
wurde zum einen den Anforderungen an das Erneuerbare-Energien-Wärmegesetz 
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(EEWärmeG) sowie der Baugenehmigung für den Neubau der Mensa entsprochen und zum 
anderen eine energieeffiziente und wirtschaftliche Wärmeversorgung der ALS, der Sporthalle 
und des Mensaneubaus gewährleistet.

Neben der Versorgung mit Wärme, werden die August-Lämmle-Schule, die sich derzeit im 
Verfahren der Umbenennung befindet, die Sporthalle und der Neubau der Mensa auch mit 
selbst erzeugtem Strom aus dem BHKW versorgt. Überschüssig produzierter Strom wird ins 
öffentliche Stromnetz eingespeist. Das BHKW hat eine elektrische Leistung von 50 kW und 
eine thermische Leistung von 110 kW.

Das BHKW übernimmt für die vorangehend genannten Gebäude, die Heizgrundlast, die 
vorhandenen Heizkessel werden für die Spitzenlastabdeckung weiterhin benötigt.

Durch das BHKW werden vorrausichtlich ca. 70 % des gesamten Wärmebedarfs der 
versorgten Gebäude gedeckt und erfüllt damit das EEWärmeG, das einen Anteil von 
mindestens 50 % fordert. Durch die zusätzlich zur Verfügung stehende Wärmeleistung des 
BHKWs wird rechnerisch kein Heizöl mehr benötigt.

Abbildung 1: Einbau des BHKWs in die August-Lämmle-Schule

Aufgrund von höheren Baukosten, in Höhe von 290.000 €, wurden mit der Vorlage 2019/241 
die ursprünglichen Mehrkosten genehmigt. 

Die zusammengefassten Kostengruppen belaufen sich wie folgt in EUR inkl. MwSt.:

Gewerk Kostenschätzung Abrechnungssumme -Mehr / 
+Minderk.

KG 200: Herrichten + Erschließen 0 € 25.121,29 € - 25.121,29 €
KG 400: Technische Anlagen 223.000 € 229.352,01 € - 6.352,01 €
KG 700: Nebenkosten 37.000 € 43.649,11 € - 6.649,11 €
Gesamt 260.000 € 298.122,41 € - 38.122,41 €
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Die Mehrkosten in Höhe von 38.122,41 € gegenüber der ursprünglichen Kostenschätzung 
waren zum einen der Marktsituation aufgrund voller Auftragsbücher geschuldet, zum 
anderen musste der Stromanschluss der August-Lämmle-Schule für die Einspeisung der 
überschüssig produzierten Strommenge angepasst werden. Im Zuge dieser Anpassung 
wurde ein außenliegender Stromanschluss und Zählerplatz hergestellt und die Einbindung 
des Mensa Neubaus hergestellt. Diese Mehrkosten sind hauptsächlich in KG200 dargestellt.

Nach Abrechnung aller Gewerke, Planungs- und Nebenleistungen belaufen sich die Kosten 
für den Einbau des BHKWs in die Heizzentrale der August-Lämmle-Schule auf 298.122,41 €, 
was einer Überschreitung der nachgenehmigten Kosten in Höhe von 8.122,41 € entspricht.

Seit Fertigstellung im Frühjahr 2021 versorgt das BHKW die August-Lämmle-Schule, die 
Sporthalle und den Neubau der Mensa mit Wärme und Strom.

Aufgrund der geplanten Nutzung des BHKWs der August-Lämmle-Schule, wird das dem 
Betrieb gewerblicher Art BHKW zugeführt. Hieraus ergibt sich eine Vorsteuerabzugsquote 
von 21,133 %, gemessen an einer Umsatzsteuer von 19%. Im Ergebnis ist eine Vorsteuer in 
Höhe von 4,015 % abzugsfähig.

Anlage/n
Keine


	Vorlage

